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1. Lieferumfang prüfen
Abhängig von Ihrer Bestellung sind folgende Artikel im Lieferumfang der Option Teilezuführung enthalten.
Bitte prüfen Sie die Lieferung nach Erhalt auf Vollständigkeit und eventuelle Schäden.

· Lizenzdokument Teilezuführung
· Zuführung mit Hintergrundbeleuchtung
· Plattform
· Netzanschlusskabel für die Zuführung
· Ethernet-Kabel
	
Die folgenden Artikel sind optional enthalten:
· Bunker
· Bunkersteuerung
· Bunkerkabel
· [bookmark: _Toc511118796][bookmark: _Toc470921064]weitere optionale Artikel
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2.1 Beispielkonfiguration
Die folgende Abbildung zeigt die Systemkonfiguration unter Verwendung der Option Teilezuführung.
Die Zuführung IF-80 verfügt über einen eingebauten Bunker.



An eine Steuerung können bis zu vier Zuführungen angeschlossen werden.
Bei der T-Serie können bis zu zwei Zuführungen gleichzeitig gesteuert werden.
Für den Betrieb mit mehreren Teilen können bis zu zwei Manipulatoren pro Zuführung installiert werden.
Ethernet sollte über einen Ethernet-Hub angeschlossen werden.
Verwenden Sie folgendes Vision-System:
	Compact Vision CV2A-Serie
	CV2-HA

	
	CV2-SA

	PC Vision PV1





2.2 Überlegungen zur Konfigurationsauswahl
· Die Option Teilezuführung kann in Verbindung mit SCARA- und 6-Achsrobotern verwendet werden. Roboter der PG- und X5-Serie werden nicht unterstützt.
· Wenn Sie PV (PC Vision) verwenden, achten Sie darauf, dass die Kommunikation der Zuführung und der Kamera nicht über denselben Netzwerkport erfolgen. Wenn die Kommunikation der Zuführung und der Kamera gleichzeitig erfolgen, kann dies die Bildverarbeitung oder den Zuführvorgang beeinträchtigen. Wir empfehlen Ihnen, den PC mit einer weiteren Netzwerkkarte auszustatten oder eine Multiport-Netzwerkkarte zu verwenden und die Kamera direkt mit dem Netzwerkport zu verbinden.
· Auch wenn Sie mehr als eine Robotersteuerung an eine Zuführung anschließen, tritt kein Fehler auf. Achten Sie jedoch auf die korrekte Zuweisung der IP-Adresse und stellen Sie sicher, dass Sie nicht mehr als eine Robotersteuerung an eine Zuführung anschließen, wenn Sie das Netzwerk einstellen.
· Es können bis zu zwei Bunker an einer Zuführung installiert werden. Es ist jedoch nicht möglich, zwei Zuführungen gleichzeitig zu steuern.


[bookmark: _Hlk530505613]2.3 Kameraobjektiv wählen
Wählen Sie mithilfe des in Vision Guide integrierten Kameraauswahlwerkzeugs ein Objektiv und einen Zwischenring, die dem Sichtfeld und dem Arbeitsabstand entsprechen.
[bookmark: _Hlk530505638]Kameraauswahlwerkzeug:
C:\EpsonRC70\Tools\CamSelectTool\CamSelectTool.exe
[image: ]
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3. Installation und Einstellung

3.1 Manipulator und Steuerung
Informationen zur Installation des Manipulators finden Sie im jeweiligen Manipulatorhandbuch. Installieren Sie den Manipulator fachgerecht gemäß dem Handbuch Robotersystem Sicherheit und Installation.
Stellen Sie sicher, dass ein Robotergreifer vorhanden ist.
Informationen zur Installation der Steuerung finden Sie im Steuerungshandbuch.

3.2 Kamera und Objektiv
Montieren Sie eine fest nach unten ausgerichtete Kamera, sodass sie die gesamte Zuführplattform darstellen kann. Wir empfehlen die Verwendung einer fest nach unten ausgerichtet montierten Kamera. Die Verwendung einer mobilen Kamera ist ebenfalls möglich.


Die Längsrichtung der Zuführung und die horizontale Richtung des Sichtfeldes der Kamera (grüne Quadrate unten) müssen übereinstimmen. Anderenfalls funktioniert das Teilezuführungssystem nicht ordnungsgemäß. Sie können die Zuführung unabhängig von ihrer Ausrichtung einstellen.



[bookmark: _MON_1615727797]Richtig


[bookmark: _MON_1615814199]Falsch

Wenn Sie eine mobile Kamera verwenden, müssen Sie eine Position einlernen (Punktedaten erstellen), bei der die Längsrichtung der Zuführung und die horizontale Richtung des Sichtfeldes der Kamera wie oben gezeigt übereinstimmen. Stellen Sie diese Position dann als Bildverarbeitungsposition ein.
Stellen Sie Fokus und Blende des Kameraobjektivs so ein, dass die Kamera das Teil klar erkennen kann und die Helligkeit der Plattform bei der Aufnahme des Teilebildes gleichmäßig ist.
[image: ]



3.3 Zuführung und Bunker
Bitte beachten Sie bei der Montage folgende Punkte:
-	Auf einer horizontalen Fläche montieren.
-	Auf einem festen Untergrund montieren.
-	Mit vier M6-Schrauben fest anziehen. 

Wenn die Installationsfläche nicht waagerecht und eben oder das Montagegestell nicht ausreichend starr ist, werden die Teile nicht korrekt verteilt. Dadurch nimmt die Anzahl der Teile, die aufgenommen werden können, ab, was zu einer Verlängerung der Zykluszeit führen kann.
Nähere Informationen zur Installation finden Sie in den folgenden Handbüchern:
 EPSON RC+ 7.0 Option Part Feeding 7.0 Mechanical Integration Guideline Manual 
(nur in englischer Sprache verfügbar)
 Jeweilige Handbücher für Ihre Zuführung
Stellen Sie den Bunker auf einer waagerechten, ebenen Fläche auf. Befestigen Sie ihn sicher auf einem starren Montagegestell. 
Achten Sie darauf, dass Sie den Bunker nicht oberhalb der Zuführplattform montieren. Durch einen möglichst breiten Zugang zur Plattform steigt die Anzahl der Teile, die aufgenommen werden können, und die Zykluszeit wird verbessert.
Nähere Informationen zur Installation und Einstellung finden Sie im Handbuch Hardware (Hopper) 5. Starting - 5.1 Adjustment (nur in englischer Sprache verfügbar).
Stellen Sie den Bunker so ein, dass die Teile auf der gegenüberliegenden Seite der Ablageposition auf die Zuführung gelangen.
In den folgenden Beispielen müssen die Teile im rot schraffierten Bereich bereitgestellt werden. Wenn Sie den Bunker wie unten gezeigt einstellen, können Sie die parallele Zuführfunktion verwenden und so die Zykluszeit verbessern.


Beispielausrichtung 1



Beispielausrichtung 2


Wenn ein bereitgestelltes Teil in den Bereich rollt, in dem der Roboter Teile aufnimmt, kann sich dies negativ auf den Aufnahmevorgang auswirken. Um dies zu verhindern, kann folgende Ausrichtung sinnvoll sein.

Beispielausrichtung 3


Bei der Bereitstellung der Teile aus dem Bunker sind die korrekte Menge und die korrekte Positionierung der zugeführten Teile entscheidend. Achten Sie daher auf Folgendes:
· Um die Menge der bereitgestellten Teile zu regulieren, bauen Sie ein Leitblech in den Bunker ein.
· Um die Positionierung der bereitgestellten Teile zu beeinflussen, montieren Sie eine Führung am Auslass des Bunkers.
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4. Verdrahtung

4.1 Stromversorgung
Im Folgenden werden Vorsichtsmaßnahmen für die Stromversorgung der Robotersteuerung, des CV2A, der Zuführung und des Bunkers beschrieben.
Gemäß JIS B 9960-1(IEC 60204-1) Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen – 5.1 Netzanschlussstellen empfehlen wir, die elektrische Ausrüstung der vom Benutzer konstruierten Maschine an eine einzige Spannungsversorgung anzuschließen. Wird bei einem Teil, beispielsweise bei der Zuführung oder dem Bunker, eine andere Spannungsversorgung als die Eingangsspannungsversorgung verwendet, empfehlen wir, den Strom über einen elektrischen Transformator oder einen Konverter innerhalb der elektrischen Ausrüstung der Maschine zuzuführen.
Im Folgenden sehen Sie ein Beispiel für elektrische Ausrüstung, die vom Benutzer entworfen wurde und an eine einzelne AC200V-Spannungsversorgung angeschlossen wird. Für nähere Informationen lesen Sie bitte JIS B 9960-1(IEC 60204-1) Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen.





4.2 Verdrahtung der Zuführung
Nähere Informationen zur Verdrahtung finden Sie im Handbuch EPSON RC+ 7.0 Option Part Feeding 7.0 IF-240 2.4 Electrical interfaces (nur in englischer Sprache verfügbar).
Wir empfehlen, einen Schaltkreis zu entwerfen, der den Strom der Zuführung und des Bunkers durch ein externes Sicherheitsrelais abschaltet, wenn der Not-Halt-Taster gedrückt wird.
Siehe auch Robotersystem Sicherheit und Installation 2.6.8 Schaltbilder.
Das Schaltbild sieht beispielsweise wie folgt aus:
Bunker-
Bunker
steuerung
Zuführung
24V S-Power
0V S-Power
24V Power
0V Power
Extern +24V
Extern +24V GND
Extern +24V
Extern +24V GND
Entstörfilter
(vereinfachte Darstellung)
Extern +24V GND
1
2
Überstromsicherung
Wechselstrom-
quelle
RESET-Schalter
Extern +24V
3
16
4
17
Externes Sicherheitsrelais
K1
K2
K1
K2
14
15
RC700
/RC90
TP-Anschluss
Anschluss
EMERGENCY-
Extern +24V
Sicherung 1A oder weniger




4.3 Verdrahtung des Bunkers
Nähere Information finden Sie im Handbuch Hardware (Hopper Controller) 3. Information for starting (nur in englischer Sprache verfügbar).
Wir empfehlen, einen Schaltkreis zu entwerfen, der den Strom der Zuführung durch ein externes Sicherheitsrelais abschaltet, wenn der Not-Halt-Taster gedrückt wird.

4.4 Verdrahtung des Roboters
Beachten Sie für die Verdrahtung des Roboters die jeweiligen Handbücher von Roboter und Steuerung.

4.5 Verdrahtung der Kamera
Beachten Sie für die Verdrahtung der Kamera folgendes Handbuch:
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Nachfolgend finden Sie eine Auflistung von Ersatzteilen. Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Händler.

	Teilebezeichnung
	Teilenummer

	Hintergrund-beleuchtung
	IF-80 Hintergrundbeleuchtung weiß
IF-240 Hintergrundbeleuchtung weiß
IF-380 Hintergrundbeleuchtung weiß
IF-530 Hintergrundbeleuchtung weiß
	Die Teilenummer erhalten Sie bei Ihrem Händler.

	Plattform
	Flache Vibrationsplatte (POM-C)
	

	
	Flache Vibrationsplatte (ESD)
	

	Kabel
	Stromkabel 5 m
	



Informationen zum Austausch der Hintergrundbeleuchtung und der Plattform finden Sie in den folgenden Handbüchern:
EPSON RC+ 7.0 Option Teilezuführung 7.0 IF-80
EPSON RC+ 7.0 Option Teilezuführung 7.0 IF-240
EPSON RC+ 7.0 Option Teilezuführung 7.0 IF-380, IF-530
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